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Beginn: 18:30 Uhr Sitzung-Nr: 02/hf/007/2022
Ende: 20:45 Uhr WP.: 2019/2024

NIEDERSCHRIFT

über die am 09.02.2022
per Videokonferenz

stattgefundene 6. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Annweiler am Trifels

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 03.02.2022 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 31.01.2022 schriftlich eingeladen.

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Stadtbürgermeister
Benjamin Seyfried
Erster Beigeordneter
Dirk Müller-Erdle
Beigeordneter
Benjamin Burckschat
Peter Grimm
Ausschussmitglied
Christiane Huber
Hans-Erich Sobiesinsky
Matthias Gröber
Katja Heißler
Martin Thomas
Carmen Winter
Wolfgang Karch
Dr. Dagmar Lange
Emil Straßner
stellv. Ausschussmitglied
Robert Satter -Vertretung für Astrid Satter-
Ortsvorsteherin
Alexandra Schnetzer
Ortsvorsteher
Andreas Hauck
Verwaltung
Alexander Engel
Frank Klos
Gabi Spies
Michael Hafner
Reiner Paul

Abwesend:

Ausschussmitglied
Astrid Satter -entschuldigt-
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Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

1 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen vom
23.02.2011
Vorlage: 02/752/III/059/2022

2 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen vom 12.03.1986 in der Fassung vom 23.02.2011
Vorlage: 02/753/III/060/2022

3 Vorberatung Haushaltsentwurf 2022
Vorlage: 02/751/V/446/2022
Sitzungsunterbrechung 30 min (Möglichkeiten zum Austausch in separaten Virtuellen Räumen)

4 Empfehlungsbeschluss Haushaltsentwurf 2022
5 Anträge und Anfragen
6 Informationen

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
wurden keine erhoben

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig die Sitzung als Videokonferenz durchzuführen.

1 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über Sondernutzungen an öffentlichen
Straßen vom 23.02.2011
Vorlage: 02/752/III/059/2022

Der Stadtrat der Stadt Annweiler am Trifels hat am 23.02.2011 eine Satzung über die Sondernutzungen an
öffentlichen Straßen für die Stadt Annweiler am Trifels für das Plakatieren von Werbetafeln beschlossen.
Im Zuge der Vereinfachung sollen die Bestimmungen über das Plakatieren zusammen mit anderen
Tatbeständen über Sondernutzungen in einer neuen Satzung zusammengefasst werden.

Ein entsprechender Satzungsentwurf liegt der Beschlussvorlage bei.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig die Beschlussfassung des als Anlage
beigefügten Satzungsentwurfs.

2 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen vom 12.03.1986 in der Fassung vom 23.02.2011
Vorlage: 02/753/III/060/2022

Der Stadtrat der Stadt Annweiler am Trifels hat zuletzt am 23.02.2011 die Satzung über die Erhebung von
Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen beschlossen.

Im Zuge der der Vereinfachung und der Rechtssicherheit und Nachvollziehbarkeit soll eine neue Satzung
erlassen werden.
Diese ist als Entwurf der Anlage beigefügt.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den beiliegenden Satzungsentwurf
zu beschließen.

3 Vorberatung Haushaltsentwurf 2022



Seite 3

Vorlage: 02/751/V/446/2022

Der Planentwurf inkl. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022 wurde am 11.01.2022 im Ältestenrat
besprochen. Über das Ergebnis der Vorbesprechung (Änderungen Entwurfsfassung, vom Ältestenrat
festgelegte weitere Zeitschiene) hat der Stadtbürgermeister den Stadtrat am 12.01.2022 unterrichtet. Mit
der Information wurden auch die dem Ältestenrat vorliegenden Unterlagen an die Stadtratsmitglieder und
Ortsvorsteher weitergeleitet. Nach Ablauf der Frist zur Einbringung weiterer Vorschläge zum Etatentwurf
wurde in Absprache mit dem Stadtbürgermeister noch ein Planansatz in Höhe von 10.000 € zur
Bewertung der städtischen Immobilien/Feststellung des Renovierungs- und Sanierungsbedarfs eingestellt.
Über die stärkere Beteiligung der städtischen Gesellschaften am Kernhaushalt soll in der Sitzung des
Haupt- und Finanzausschuss beraten und abgestimmt werden.

Es wird der Vorschlag der FWG, CDU und FDP zur stärkeren Beteiligung der städtischen Gesellschaften
am Kernhaushalt vorgestellt.

Die Sitzung wurde von 20:20 Uhr bis 20:35 Uhr unterbrochen.

Es wird der Antrag gestellt:

- Der Revierförster möge die Ansätze überprüfen und soweit möglich Ausgaben nach unten und
Einnahmen nach oben korrigieren.

- Die Umsatzbeteiligung der Stadt an der Trifelsruhe von 30 % auf 35 % zu erhöhen
- Die Umsatzpacht für den städtischen Wald auf 15 % für den Umsatz über 750.000 € mit einer

Deckelung in Höhe von 90.000 € festzusetzen.

Der Antrag wird mit 5 Ja-Stimmen zu 6 Nein-Stimmen abgelehnt.

Sitzungsunterbrechung 30 min (Möglichkeiten zum Austausch in separaten Virtuellen
Räumen)

4 Empfehlungsbeschluss Haushaltsentwurf 2022

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig den Haushaltsentwurf 2022 in der
vorgelegten Fassung zu beschließen.

5 Anträge und Anfragen

Er werden keine Anträge oder Anfragen gestellt.

6 Informationen

Der Vorsitzende informiert über die geplante Aufstellung von „Streetbuddys“ an Schulen und
Kindergärten.

Worüber Niederschrift

Der Vorsitzende Der Schriftführer


